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Vorwort

Enterprise Resource Planning (ERP-)Systeme sind das betriebswirtschaftliche Rückgrat
aller organisatorischen und zwischenbetrieblichen Geschäftsprozesse. Als informations-
technische Repräsentation der relevanten Daten, Funktionen und Abläufe eines Unterneh-
mens erlauben sie die effektive und effiziente Abwicklung komplexer und hochvolumiger
Transaktionen. Nach Jahrzehnten der Entwicklung und maßgeschneidert für die besonde-
ren Anforderungen von diversen Industrien und Regionen können ERP-Systeme heutzu-
tage und ohne Zweifel als eine der ausgereiftesten und umfassendsten Softwaresysteme
angesehen werden.

Ihre kritische Rolle für die Stabilität und Produktivität eines Unternehmens drückt sich
allerdings auch in den mit ihnen verbundenen Kosten aus, welche diese Systeme zu einem
der größten informationstechnischen Investitionsobjekte gemacht haben. Entsprechend
sind kommerzielle ERP-Systeme aufgrund der mit ihnen verbundenen Anschaffungs-,
Konfigurations- und Implementierungskosten für viele klein- und mittelständische Un-
ternehmen ökonomisch oft nicht erschwinglich.

Angesichts dieses Kontextes sind ERP-Systeme basierend auf den Prinzipien von Free
und Open Source Software (FOSS) eine begrüßenswerte Entwicklung. Nachdem FOSS
im Rahmen von Infrastruktursoftware bereits seit längerem eine akzeptierte Alternative
darstellt, sind FOSS-basierte ERP-Systeme eine ebenso interessante wie aber auch noch
deutlich weniger verbreitete Lösung.

Vor diesem Hintergrund ist es diesem Buch in wunderbarer Form gelungen, die Funk-
tionalität sowie relevante, nicht-funktionale Attribute solcher Systeme zu beschreiben.
Insbesondere ist es begrüßenswert, wie dieses Werk die inhärente Komplexität FOSS-
basierter ERP-Systeme in dreierlei Form reduziert hat.

Erstens schafft die dezidierte Ausarbeitung einer sauberen Begriffsgrundlage eine
wohlfundierte Grundlage, um offene ERP-Systeme präzise abzugrenzen und für die
weitere Diskussion zu konzeptualisieren.

Zweitens, und dies ist die Essenz dieses Buches, ist der detaillierte Marktspiegel ein ge-
lungenes Zeugnis der Vielfalt und Mächtigkeit derartiger Systeme. Der zugrundeliegende
Merkmalskatalog ist umfassend und erlaubt es, die verfügbare Softwarelandschaft nach
unterschiedlichen Kategorien zu vergleichen.
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VIII Vorwort

Drittens wird anschaulich dargelegt, wie dieser Marktspiegel für die Vorauswahl der-
artiger Systeme verwendet werden kann. Dieses Vorgehensmodell unterstützt bedeutsame
Entscheidungsprozesse im Vorfeld komplexer ERP-Projekte und hat als solches das Po-
tenzial, die Qualität der Entscheidungsfindung zu erhöhen bzw. die damit verbundenen
Kosten und Risiken substantiell zu reduzieren.

Ich beglückwünsche die Autorin zu einem beeindruckenden Werk, mit dem es ihr
gelungen ist, ein sich schnell entwickelndes Thema einem breiten Markt zugänglich zu
machen.

Möge dieses Buch nicht nur Unternehmen bei einem ihrer wichtigsten Softwareent-
scheidungen ein unersetzlicher Leitfaden sein, sondern auch die Anbieter dieser Systeme,
und ihren Partnern, weitere Inspirationen für die konstante Weiterentwicklung liefern.
Schließlich bietet dieses Buch vielfältige Inspirationen für Forscher, welche sich dem
Thema FOSS-basierter ERP-Systeme widmen und zur weiteren Verbesserung und Ver-
breitung dieser Systems beitragen wollen.

Brisbane, Juni 2015 Michael Rosemann
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1Einführung

Zusammenfassung
Free and Open Source (FOS) Enterprise Software hat wegen der deutlich geringeren
Kosten in den letzten Jahren für Unternehmen enorm an Bedeutung gewonnen. Die
größten Einsparpotenziale gibt es in diesem Zusammenhang bei Enterprise Resour-
ce Planning Systemen (ERP-Systemen). Mit dem vorliegenden Buch wird daher ein
Marktspiegel bereitgestellt, der einen Überblick über den Markt an FOS ERP-Syste-
men bietet und von Unternehmen als Grundlage für die Auswahl eines praxistauglichen
FOS ERP-Systems genutzt werden kann.

Der Einsatz von Software ist sowohl im privaten als auch im beruflichen Bereich selbst-
verständlich geworden. Die verschiedenen Aspekte, die damit zusammenhängen, werden
in der Wirtschaftsinformatik untersucht und gelehrt. Die Softwaresysteme, die in diesem
Zusammenhang betrachtet werden, werden üblicherweise als sogenannte Closed Source
Software angeboten – d. h. ihre Anschaffung ist kostenpflichtig und der Quellcode der
Software wird den Anwendern nicht zugänglich gemacht.

Bei Free and Open Source (FOS) Software werden die Lizenz zur Nutzung der Softwa-
re und der Quellcode der Software den Anwendern kostenlos zur Verfügung gestellt (Open
Source Initiative 2012b). Free and Open Source Software (FOS Software) ist im Bereich
von Infrastruktursoftware (z. B. Betriebssysteme, Firewalls usw.) bereits weit verbreitet,
wird dort erfolgreich angewendet und hat großeAkzeptanz bei den Anwendern gefunden –
insbesondere auch in der unternehmerischen Praxis (Watson et al. 2008, S. 41 ff.; Desh-
pande und Riehle 2008, S. 197 ff.). Dadurch können IT-Kosten in erheblichem Umfang
eingespart werden (Helmreich und Riehle 2012, S. 17). In Hochschulen hat die Integration
von Open Source Software in die Lehre

� zu einem erheblichen Wissenstransfer von der Hochschule in die Praxis,
� zu einem deutlichen Wissenssprung für Studierende der Informatik und
� zu einer Integration der Studierenden in professionelle Netzwerke

1© Springer Fachmedien Wiesbaden 2015
A. Kees, Open Source Enterprise Software, DOI 10.1007/978-3-658-09805-6_1



2 1 Einführung

geführt (Henning 2012, S. 5). Hier spielt der Kostenaspekt ebenfalls eine wesentliche
Rolle. Allein die Stadt München, die ihre gesamte Verwaltung im Jahr 2004 vonWindows
auf Linux umgestellte, scheint aus wirtschaftlichen Gründen der anderen Art wieder zu
Windows zurückzukehren (WeltN24 2014).

Auch im Bereich von Unternehmenssoftware wird seit einigen Jahren zunehmend Free
and Open Source Software angeboten (FOS Unternehmenssoftware), wobei hier deutli-
che Kommerzialisierungsansätze erkennbar sind (Schaarschmidt et al. 2012, S. 6; Watson
et al. 2008). Für Unternehmen, die über geringe finanzielle Ressourcen verfügen wie
Neugründungen, Unternehmen in Entwicklungs- und Schwellenländern usw., und für Un-
ternehmen, die Kosten reduzieren wollen oder müssen, ist FOS Unternehmenssoftware
ein idealer Ansatz zur drastischen Minimierung der einmaligen und laufenden IT-Kosten
(insbes. Anschaffungs- und Wartungskosten, z. B. Schaarschmidt et al. 2012, S. 7).

Dies gilt aufgrund ihrer großen Durchdringung im Unternehmen, ihrer Komplexität
und des damit verbundenen großen Kostenanteils und Rationalisierungspotenzials vor al-
lem für Enterprise Resource Planning (ERP) Software (Leyh und Neumann 2012, S. 49;
Banks et al. 1999, zitiert bei Peris et al. 2012, S. 29; Jacobson et al. 2008, zitiert bei Strong
und Volkoff 2010, S. 731).

Die Durchdringung von Free and Open Source ERP-Software (FOS ERP-Software) ist
aber noch sehr gering (Gronau 2010, S. 24). Ursachen hierfür sind

� die Unübersichtlichkeit des Marktes,
� die Mängel bei der Vermarktung,
� die Frage, wer als Ansprechpartner für Schulungen, Softwareanpassungen usw. fun-

giert (z. B. Communities, Softwarehäuser o. ä.),
� die Unsicherheiten bezüglich Stabilität und Leistungsumfang,
� das Fehlen von Erfahrungsberichten.

Ziel des vorliegenden Buches ist es daher, einen Marktspiegel zu erstellen, der Anwen-
dern einen Überblick über die derzeit am Markt angebotenen FOS ERP-Softwaresysteme
verschafft und somit eine Grundlage für die Softwareauswahl bietet.

Kapitel 2 schafft die begrifflichen Grundlagen für die in diesem Buch verwendeten
Fachtermini und bettet diese in den Kontext der Wirtschaftsinformatik ein – dieses Ka-
pitel richtet sich vornehmlich an wissenschaftlich interessierte Leser. In Kap. 3 werden
die Grundlagen für das Verständnis von Open Source Software geschaffen, sofern sie
für den vorliegenden Marktspiegel von Bedeutung sind. Kapitel 4 erläutert die Heran-
gehensweise zur Identifizierung praxistauglicher FOS ERP-Systeme sowie zur Beschrei-
bung der zugehörigen Communities und Partnerunternehmen. Darauf aufbauend werden
in Kap. 5 alle identifizierten praxisorientierten FOS ERP-Systeme beschrieben. Kapitel 6
zeigt, wie der Marktspiegel für die (Vor-)Auswahl eines FOS ERP-Systems genutzt wer-
den kann.
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